
Versorgung mit Trinkwasser: 
Die in den Sommermonaten bestehende kritische Situation der Trinkwasserversorgung in 
der Gemeinde Panketal wird in der Begründung (bereits schon 2024) als lediglich tendenziell 
angespannt dargestellt. Das äußert sich nicht nur in den bereits jetzt in den Sommermonaten 
bestehenden Sprengverboten für das Bewässern privater Gärten. Es gibt keinen Hinweis 
darauf, dass bereits zum jetzigen Zeitpunkt jährlich annähernd 80.000 m³ teures Trinkwasser 
aus Berlin dazugekauft werden müssen. 
 
Die B-Plan Begründung verweist darauf, dass die Trinkwasserversorgung zum 
zurückliegenden Zeitpunkt 11.07.2024 als gesichert angesehen wurde, nicht aber auf die 
Situation über 2030 hinaus, zu dem das Gymnasium frühestens fertiggestellt sein könnte.  
(sh. Begründung B-Plan S 81.) 
Es steht auch eine Einschätzung des Eigenbetriebs im Raum, die besagt, dass „wenn Berlin 
weiterhin liefert, die Versorgung mit Trinkwasser zumindest bis 2029 gesichert sein dürfte“. 
Hier ist auch die Aussage getroffen, dass das Gymnasium mit Trinkwasser versorgt werden 
kann, aber das Wasserwerk dann kaum noch über Kapazitäten zur Versorgung weiterer 
Abnehmer verfügt, für die Baurecht besteht. 
Was geschieht, wenn Berlin seine im Nordosten der Stadt vorhandenen 
Wohnungsbaupotentiale umsetzt, geht Panketal das Wasser dann aus? Gibt es Verträge 
über Berliner Wasserkontingente für Panketal oder sind wir alternativlos? 
Die brisante Situation der Trinkwasserversorgung muss in der Begründung realistischer 
dargestellt werden, das erwartet die Öffentlichkeit. Die Aussage, wie sich die 
Trinkwassersituation hinsichtlich einer gesicherten Versorgung bei Realisierung des 
Bauvorhabens darstellt, fehlt hier gänzlich. 
Mit dem Bau eines Gymnasiums wird sich die Trinkwasserversorgung zumindest bis zum 
Zeitpunkt der Inbetriebnahme eines neuen Wasserwerkes verschärfen. Dieser Aspekt stellt 
einen Faktor für weitere Erhöhungen der Wassergebühren dar. 
 
Die Versorgung mit Trinkwasser wird bereits für den Zeitpunkt 2024 als kritisch benannt 


